
	

	

Ratschlag	zu	Gambia	–	160	Menschen	diskutieren	am	
29.1.	in	Ravensburg,	wie	wir	die	Geflüchteten	am	
besten	unterstützen	können.		

Julian	Staiger	vom	Flüchtlingsrat	Baden-Württemberg	und	
Bubacarr	Komma,	Journalist	aus	Gambia	,	machten	in	ihren	
informativen	Beiträgen	deutlich,	wie	die	Situation	in	Gambia	
ist:	zwar	gibt	es	durch	die	neue	Regierung	Änderungen	–	
aber	vieles	wirkt	nach	der	Diktatur	nach.	59%	der	Menschen	
leben	immer	noch	in	Armut,	viele	Gesetze	gelten	noch,	
Homosexualität	ist	nach	wie	vor	strafbar,	die	Situation	von	
Frauen	(Genitalverstümmelung,	Zwangsehe,	kein	Zugang	zu	
Bildung)	ist	nach	wie	vor	prekär.	Die	Rechtsanwältin	Petra	
Brennenstuhl-Haug	beantwortete	die	zahlreichen	Fragen	
zum	Asylverfahren.	

Die	Veranstaltung	war	ein	gutter	Startschuß	für	weitere	
Schritte	in	der	Öffentlichkeitsarbeit	und	der	praktischen	
Unterstützung	der	von	Abschiebung	bedrohten	Menschen.			

	

Vorankündigung:	

Zum	Internationalen	
Frauentag	

	am	7.	März	um	19.00	Uhr	
Kolpinghaus	Biberach	

Bestandsaufnahme:	Frauen	in	vielen	
Ländern	dieser	Welt	sind	
besonderer	Gewalt	und	
Unterdrückung	ausgesetzt.			

Konsequenzen:	Nehmen	darauf	die	
Asylverfahren	in	der	BRD	Rücksicht?		
Was	ware	nötig,			um	die	Situation	
der	geflüchteten	Frauen	zu	
erleichtern?	

Eine	gemeinsame	Veranstaltung	von	
IFF	und	ÖFA.	

	

	Vorankündigung:	

Einweihung	

der	Räumlichkeiten	in	der	
Waldseerstraße,	2.3.	um	16.30	
Essen,	Trinken,	Musik,	Darstellung	
der	Angebote	und:	Namensgebung			

Jede/r	ist	willkommen!	


